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340 Dienstag den 14 October 1873

Zur Tagesgeschichte
Berlin 1l October Der Staatsanzeiger veröffent

licht den Bericht des Staatsministeriums an Se Majestät
kn König betreffend die Auflösung des Abgeordnetenhauses
scrner die Königliche Beiordnung durch welche diese Anf
iel im z ausgesprochen wird und endlich die Bekanntmachung

des Ministers des Innern welche die Wahlen der Wahl
männer auf den 28 October und die der Abgeordneten auf
den 5 November festsetzt

Der Zusammentritt des preußisch Landtages ist
ftc die Zeit zwischen dem 1t und 13 November in Aus
sicht genommen

Bon allen Seiten ist man jetzt darüber einverstan
den daß in der bevorstehenden Session eine Reihe wichtiger
Kesetzesoorlagen und wahrscheinlich auch kirchenpolitische
zu erwarten ist Ueber die Provinzialordnung fehlt noch
Welle Aufklärung Die Vorarbeiten sollen nach Allem

IM man hört ziemlich weit gediehen sein aber bis das
Gesetz zur Vorlage reif ist wird es nach allem Anschein
och manche Stadien zu durchlaufen haben Jedenfalls

wird sich das Haus wenn nicht schon in der nächsten Ses
sion doch in der darauf folgenden mit der Provinzialord
nung ohne Zweifel zu beschäftigen haben

Mehrere Mitglieder der Commission für Erbauung
dis ReichstagShauseS werden Schritte thun um den Platz
hinter dem jetzigen provisorischen ReichstagSgebäude also
ms dem Grundstück der königlichen Porzellanmanufactnr

halten also womöglich einen Aufschub der Dispo
sin zu bewirken wonach auf jenem Gründ und Boden
Maid der Bau des Gewerbe Museums und der Gewerbe
Alademie beginnen sollte

Die Feuerversicherungs Gesellschaften haben beim
Reichskanzler beantragt den Gebrauch von Phosphorhölzchen
gesetzlich zu verbieten oder doch nach Möglichkeit einznfchrän

len da nachweislich in den 9 Jahren von 1862 bis 1871
dei 33 öffentlichen VerficherungS Gesellschaften 1843 Brände
torgekommen seien die durch Spielen der Kinder und gei
stesschwachen Personen sowie durch fahrlässiges Umgehen
Erwachsener mit Streichzündhöizchen veranlaßt wurden

Der heutige Staatsanzeiger veröffentlicht das Ge
setz betreffend die Einführung des Gesetzes über die KriegS
ichungen vom 13 Juni 1873 in Elsaß Lothringen

Der österreichische Botschafter Graf Karolyi befin
sich bereits auf seiner Besitzung in der Nähe von Wien
er sich zum Empfange des Deutschen Kaisers einfinden

lind während der dortigen Anwesenheit desselben verbleiben
wird Kaiser Wilhelm wird in Schönbrunn absteigen der
Prinz und die Frau Prinzessin Karl sowie der Großherzog
und die Großherzogin von Baden welche mit dem Kaiser
in Wien eintreffen nehmen in der Hofburg Wohnung

Wie für die vorjährigen so hat auch gutem Ver
nehmen nach für den diesjährigen Einstellungstermin der
I d Mts der Kaiser als Ersparnißmaßregel im Militär

etat die Anrechnung der einjährig Freiwilligen auf die Etats
stärke bis zu fünf Mann per Compagnie bei der Infanterie
den Jägern der Festungsartillerie den Pionieren dem
Eisenbahn Bataillon und dem Train sowie bis zu drei
Mann bei jeder Fuß und reitenden Batterie genehmigt
Ebenso soll bis auf Weiteres aufrecht erhalten bleiben das
Wintermanquement von drei Mann per Escadron von zwei
Mann per reitende Batterie und von drei Mann per Fe
stungS Artillerie Compagnie

Berlin I I October Ein alter erfahrener Diplomat
sagte dieser Tage zu einem unserer Freunde Bismarck ist
den Orleanisten und ihren Königsfabrikanten die unbe
quenste Person auf dem Europäischen Eontinente weil er
der einzige Repräsentant jener modernen Staatskuvst ist
die legitime Throne stürzt aber nicht aufrichtet Das
geistreiche Apercu macht hier die Runde und trifft allerdings
den Cardinalpunkt der Situation Die Officiöfen mühen
sich zwar ab das Bangen Deutschlands vor einer Jefniten
regierung an der Seine in S klaiste Licht zu stellen aber
BiSmarck geht nach unserer Information von einem andern
Standpunkte in der Beurtheilung der Lage aus Auf
feine Veranstaltung hin wurde die Nationalversammlung
zum Zwecke des Friedenschlusses gewählt Er hat ein Recht
zu fragen wie diese Volksvertretung dazu käme ihre Com
petenz selbst zu ändern und die Monarchie zu proklamiren
Es ist daS nach der Auffassung von Freunden des Fürsten
ein parlamentarischer Staatsstreich und die Männer der
Legitimität in Frankreich sind somit unter die Revolutionäre

gegangen
Die Nachricht Würtemberg wolle auf die eigene

PostVerwaltung verzichten wird wie zu erwarten war als
falsch bezeichnet

Interessant ist die aus Posen kommende Nachricht
daß das Kreisgericht zu Schroda in einem Plenarbefchlnß
die Ansicht ausgesprochen habe nach den landrechtlichen Be
stimmungen sei die durch einen geweihten Priester vollzogene
Ehe giltig auch wenn derselbe in der betreffenden Pfarre
nicht gesetzlich angestellt fei Dagegen ist von dem Kreis
gericht zu Rosenberg in Ober Schlesien das Umgekehrte ge
schehen Das Gericht hat eine Trauung welche der ge
sperrte Caplan Tschirner vorgenommen hatte für ungültig
erklärt und dem Vormund der noch unter Curatel stehenden
Getrauten aufgegeben in moralischem und vermögensrecht
lichem Interesse der Mündel für eine giltige Schließung der
Ehe schleunigst Sorge zu tragen

Posen 11 October Erzbischof Ledochowski welcher
nach dem Kurher Pozn an der Rose und dem Typhus
erkrankt sein soll befindet sich leidlich wohl Sein Leib
organ der Kuryer Pozn sagt über die Krankheit desselben
Folgende Man kann nicht sagen daß die gegenwärtigen
Sorgen viel zu der Krankheit beigetragen haben denn der
Primas ist seit vielen Monaten auf dasjenige vorbereitet
waS gegenwärtig geschieht und nicht nur mit Muth und
Ruhe sondern man kann sagen selbst mit Heiterkeit erträgt

er die Schläge welche gegenwärtig jeden Augenblick den erz
bischöflichen Stuhl treffen Nach der Ostd Ztg dagegen
soll die Krankheit deS Erzbischoss Typhus und Kopsgeschwulst
einen bedenklichen Character angenommen haben

Wien 1t October Diplomatische Kreise besorgen
einen tiefgehenden Conflict Oesterreichs mit der Pforte aus
Anlaß der bosnischen Frage welche dnrch eine angeblich von
türkischer Seite an die Mächte gerichtete aber in Wien
nicht übergebene Denkschrift einen internationalen Character
angenommen habe

Wenn es sich bestätigt was einem hiesigen Blatte
aus Rom telegraphirt wird daß Cardinal Bonnechose in
besonderer Mission nach Wien komme so könnte der pur
purgeschmückte CommiS Boyageur der Restauration den wei
ten Weg sich füglich ersparen Vorausgesetzt natürlich daß
seine Botschaft an da hiesige Cabinet und nicht an den
Hofstaat in Frohsdorf sich richtet Wie man hier über die
Restauration denkt darüber geben sich die Intimen Cham
bordS sogar keinem Irrthum mehr hin Zeugniß dessen die
mehr als frostige Zurückhaltung die sie sich dem Hofe und
den RegierungSkreisen gegenüber auferlegen Ihr intimer
Umgang in Wien beschränk sich zumeist auf den päpstlichen
Nuntius dessen ohnehin nichts weniger renn behagliche Stel
lung hierdurch allerdings nicht an Annehmlichkeit gewinnt

Wie hiesige Blätter mittheilen habe der Sultan
kürzlich dem russischen Botschafter General Jgnatieff den
Wunsch zu erkennen gegeben dem Kaiser Alexander in Li
vadia einen Besuch abzustatten Einem Petersburger Tele
gramm der Presse zufolge hat darauf der Kaiser eine Ein
ladung an den Sultan gerichtet

Ein geheimes Triestiner ActionS Comite veröffent
licht ein an Lamarmora gerichtetes Schreiben worin dessen
Behauptung Trieft schöre zu Deutschland widersprochen
wird Trieft gehöre nach jeder Richtung zu Italien

Genf 10 October Nach dem Journal de Gonöve
hat der hiesige Staatsrath bei dem Bundesrath in Bern
über die von Mermillod im hiesigen Kantone ins Werk
gesetzten Agitationen Beschwerde geführt und darauf ange
tragen daß der Gesandte der Schweiz bei der französischen
Regierung Kern bei dem französischen Minister des Ai s
wäitigen gleichfalls Schritte thue um den Umtrieben Mer
millod s ein Ziel zu setzen Der Graf von Chambord
soll wie daS nämliche Blatt gerüchtweise erfährt in dem
in der Nähe gelegenen Orte Saconnex Aufenthalt ge
nommen haben

Die Ultramontanen haben an den Straßenecken
zwei in heftiger Sprache gehaltene Proteste gegen die Pfarr
wahlen welche morgen von den Bürgern vorgenommen
werden sollen angeschlagen Die Proteste empfehlen eine
absolute Wahlenthaltung

Paris 11 October Von den heutigen Abendzeitun
gen beschäftigt sich der Francais mit der Fusion Derselbe
meint die bisherigen Zögerungen in der Fusionsangelegen
heit seien erklärlich dieselben könnten aber künftig nament

Die Slume von Shetland
Original Novelle von H Anthieny

151 FortsetzungNachdem alle Einrichtungen getroffen waren vereinig
ten sich endlich alle Glieder der beiden Familien um da
ijoger des blinden Erikson der noch immer der Ruhe be
dinsle ohne indeß geistig noch ermattet zu sein

Jetzt erging sich der heut lange nicht so heitere Udal
l r in kräftigen Lobsprüchen über Mary und ihre frische
Thätigkeit die diese lachend wie Scherze hinnahm Olaf
iücr dachte daran angetrieben von der diesem Volke natür
lichen Klugheit oder besser Schlauheit diese Stimmung für
sich und die Verwirklichung feines Glückes zu benutzen
So benutzte er denn eine Pause und fügte wie zufällig ein

Mary könnte wohl unsere Gäste im Hause empfangen
ivic wir Beide Vater es an der Thür thun werden

Gut Junge, versetzte Steven Paterson beistimmend
M giebt dem Hause etwas viel Einladenderes wenn ein
so frisches blühendes Mädel die Gäste empfängt

Da werden sie vielleicht gar glauben, fuhr Olaf
fort daß hier eine neue Hausfrau das Regiment führe

Hoho l lachte der ehrliche Alte man wird doch nicht
gruben daß ich die Mary

Meinst Du etwa, unterbrach ihn sein schlauer
Sohn daß Mary so aussähe als ob sie gar nicht als
HMsrau gelten könne Hast Du schon vergessen wie
trefflich sie heut oben und unten gewaltet und nichts außer
Augen gelassen hat Brauchst Dich nur umzusehen man
sieht an tausend Kleinigkeiten daß hier eine Frauenhand
thätig gewesen ist Wir Männer wissen wohl wie man
einen Wal harpunirt oder einem Seehund das Fell abzieht
aber von solchem Kram verstehen wir nichts

Bei Deinem Namensvetter St Olaf, rief der Laird
Du sprichst ja wie ein Buch Junge l Wo kommt Dir die

Weisheit so plötzlich her

Ei, versetzte der junge Diplomat mit erkünsteltem
Unwillen ich mag nicht leiden daß Du unserer Mary
Unrecht thust Mary Erikson kann so gut als Hausfrau
gelten wie irgend ein Mädchen auf dem Festland

Will ich nie bestreiken junger Hitzkopf, entgegnete
begütigend der arglose Alte Ich meine vielmehr sie gäbe
die nettste schönste rührigste Hausfrau auf ganz Shetland

Meinst wirklich Vater rief Olaf jetzt freudig
Da glaub ich wir thun am besten daß wir uns diese

beste aller Hausfrauen für unser Haus sichern
Jetzt leuchtete dem ehrlichen Udaller plötzlich ein wohin

sein Sohn steuerte Halt da, rief er mit einem Blick
der streng sein sollte aber statt dessen seinem halb lachenden
Gesicht einen höchst komischen Ausdruck gab Halt Du
Du schlauer Fuchs jetzt bin ich Dir auf der Fährte Jetzt
seh ich S klar wohin Du so schlank weg rennst Doch
wart ich bau Dir eine Schranke davor wo Du nicht
hinüberkannst

Olaf sprang auf er schien diese Schränke im Sturm
über den Haufen werfen zu wollen

Komm Mary meine Mary, und er zog das errö
thende Mädchen zu seinem Vater komm sage meinem
Vater daß Du mich von Herzen liebst daß wir Beive nur
mit einander glücklich werden können daß Du iyn ehren
willst wie Du Deinen Vater ehrst und ihm eine so gute
liebe Tochter sein wirst wie meine Mutter ihm ein treues
gutes Weib war

Damit spielte Olaf den letzten und höchste Trumph
aus von dem er sicher den Sieg erwartete Und er täuschte
sich nicht

Der Alte war gerührt er zog Mary an seine Brust
und fragte bewegt Ist das Alles wahr Kind was Olaf
sagt Hast Du ihn wirklich so lieb Und willst Du mich
alten Bär auch ein klein wenig lieb haben Und als
Mary selbst bewegt nur leise nickte und sich vertrauend an
ihn schmiegte da küßt er ihre Stirn legte beider Hände

zusammen und fuhr fort So segne Euch Gott Kinder
wie ich Euch segne und erhalte Euch reich an Liebe stark
an Muth schön an na sist schon gut werdet schon
wissen was ich meine Doch was sagt mein alter Freund
Erikson dazu wandte er sich jetzt an diesen der bisher
schweigend und ernst diesen Reden zugehört hatte

Der kühne Sohn der edelsten JarlS von Norweg
führte die Blume von Shetland die blühende Tochter stol
zer Normannen Könige heim und schütze sie mit seinem
Schwerte vor den Nachstellungen der Feinde, so lautete
des blinden Sängers Entscheid Doch er nenne sie nicht
eher sein Weib bis er ein freier Mann der freien Maid
ein freies Vaterland zeigen kann das auch ihn mit seinen
Siegesliedern erhebt Denn schwarz ist die Nacht unseres
Leidens blutig steigt die Sonne empor und unter Blut wird
Euer Bund

Er verstummte Plötzlich sein düsteres Gesicht senkte er
auf die Brust Ronald der bisher völlig schweigsam gewe
sen war und über tief ernste Dinge nachgedacht zu haben
schien erhob sich jetzt und einen festen Blick auf den Freund
heftend sagte er langsam und bedeutungsvoll Olaf willst
Du die Blume von Shetland Dir verdienen daß sie mit
stolzem Herzen auf Tich blickt

Ich will, entgegnete Olaf mit ebenso festem ent
fchlofsenen Auge und drückte Mary inniger an feine Brust

Gut denn, fuhr Ronald fort so stehe mir bei zur
Ausführung eines Planes der unser Vaterland auf einmal
und ohne Gewalt und Blut befreien wird Doch er ist
gefährlich und unser Leben setzen wir ans S Spiel

Um Gottes Willen, flüsterte Mary ängstlich was
wollt ihr thun Bruder Geliebter bleibt davon wenn
ihr mich liebt

Bist Du eine Shetländerin fragte Ronald fast
rauh Liebst Du Dein Vaterland Willst Du es noch
länger geknechtet und im Elend sehen

Fortsetzung folgt



lich bei der lebhaften Thätigkeit und den Agitationen der
Linken gefah vell werden Es seien deshalb jetzt auch
Schritte gethan worden um die bestimmte Form der jüng
sten vom Grafen von Chambord gefaßten Entschließungen
kennen zu lernen und das weitere Verhalten danach ein
zurichten

Die Union stellt die Wahl Monarchie oder Auf
lösung aller Staatsordnung

Gestern wurden von der Polizei hier ca 22,VW
Photographieen des jungen Prinzen Napoleon confiscirt

Ein von 27 Municipalräthen von Paris unterzeich
netes an alle Deputirten gerichtetes Schreiben behauptet
daß die National Versammlung kein Recht hat die National
Souverainetät anzutasten daß die Mehrheit des französischen
Volkes den Grafen Chambord abweist und fordert von den
Deputirten der Seine eine freimüthige Erklärung über ihre
Abstimmung

Dem Journal officiel zu Folge ist durch eine von
dem Minister der auswärtigen Angelegenheiten und dem
deutschen Botschafter zu Paris unterzeichnete Declaration
festgesetzt daß die französischen Industriellen für ihre Fabrik
zeichen denselben Schutz genießen sollen welcher ihnen vor
dem Kriege durch die Verträge mit den versch edenen Staaten
ohne Unterschied zugesichert war

Der Brief des Herzogs von Nemours soll sehr
trostlose Rachrichten gebracht haben Graf Chambord be
stände auf bedingungsloser Einsetzung des Königs und
habe sich außerdem die Besuche die der Prinzen des Hauses
ausgenommen als von geringem Nutzen verbeten

Paris 11 October Die legitimistische Correspon
denz St Chvron meldet daß bei der beharrlichen Wei
gerung Ehambords die Tucolore anzunehmen sich alle
Parteien über eine Machtverlängerung Mac Mahons einigen
würden und das Gouvernement bereits dieSsällige Gesetzes
vorlagen vorbereite

Die Meldung der Times über die Schwierigkeiten
welche sich der Restauration entgegenstellten und sogar eine
Stockung in der Bewegung hervorgebracht hätten machten
hier obgleich sie von der Union nicht reproducirt wird einen
tieferen Eint ruck

Glaubwürdige Kreise versichern Thiers bekämpfe
nicht mehr das Project einer Verlängerung der Gewalten
des Marschalls Mac Mahon um nicht die Einigkeit in der
republikanischen Partei zu stören Dieser Entschluß wäre
von großer Wichtigkeit

Die Legitimisten bereiten für Donnerstag den
Todestag Marie Antoinetles eine Demonstration in der
Sühnekapelle vor

Der Prozeß Bazaine
Trianon 11 October Gestern wurde die Ver

lesung der Beilage des Berichts des Generals Rivwre die
sich auf die verschiedenen Versuche bezieht mit Metz in
Verbindung zu treten vollendet Hieran schloß sich die
Verlesung einer ferneren Beilage durch welche das Vor
hai densei einer für alle Eventualitäten ausreichenden Menge
von Munition bei der Armee von Bazaine nachgewiesen
werden soll Eine dritte Beilage behandelt die Frage der
Verproviantirung von Metz Man gelangte mit Verlesung
derselben bis zu dem Zeitpunkte wo die Einschließung von
Metz dnrch die deutschen Truppen erfolgte

Darauf befahl der Präsident die Rechtfertigungsschrift
des Angeklagten vorzulesen Dieselbe ist fast ganz die
Wiederholung des schon bekannten Buches welches Bazaine
über die Rheinarmee geschrieben hat Der Schluß lautet

Die Ereignisse war n allzu mächtig mein Gewissen macht
mir keinen Borwurf Nach Verlesung dieser Schrift trug
der Präsident des Gerichtes die Conclusioven der Anklageacte

vor Bazaine habe nicht Alles gethan was Pflicht und
Ehre ihm hätte gebieten müssen Bei diesen Worten gerieth
der Marschall in heftige Bewegung nnd dunkle Röthe über
zog sein Antlitz

Wie gerüchtweise verlautet soll der Vertheidiger des
Marschalls Advocat Lachand eine VertheidigungSschrist sür
den Angeklagten auögea beitet haben nnd nach Verlesung
des Anklageactes die Verlesung auch dieser Vertheidigungs
schnst beanlragen wellen Oberst Stoffel erklärt auf die
ihm gemachte Beschuldigung Depeschen des Marschall
Bazaine an den Marschall Mac Mahon unterschlagen zu
haben in einer durch die Zeitungen veröffentlichten Zuschrift
er warte nur sein persönliches Erscheinen vor dem Kriegs
gerichte ab nin die erforderlichen Erläuterungen abzug ben
Auf Montag ist das Verhör des Angeklagten gesetzt

Brüssel 1t October Die Jndependance Belge
geht über die Taktik welche in Ehiselhurst vereinbart wor
den sein soll eine höchst sonderbar klingende Meldung zu
Danach würde an dem Tage an welchem die Pioclamirung
Henri s V in der National Versammlung beantragt würde
Rauher den Antrag stellen vorläufig die Monarchie nnr im
Principe zu perclamiren und die Wahl der Dynastie einem
Plebiscite anheimzustellen Die bestimmte Ablehnung dieses
Antrages von Seite der Rohalisten würde es den Bona
partisten e rmöglichen sich von ihren Alliirten vom 24 Mai
zu trennen und mit der Linken für den provisorischen
Fortbestand der Republik zu stimmen

Noin 11 October Wie das Pacese meldet sind aus
dem Vatican geheime Anweisungen an die Carlisten in Spa
nien ergangen sich vorläufig auf das Temporisiren zu ver
legen und entscheidende Kämpfe mit den Republikanern zu
vermeiden bis in Frankreich die bonrbonifche Monar
chie wieder hergestellt sein werde Dieser Notiz mangelt
es nicht an innerer Wahrscheinlichkeit Die Be stener als
den Peterspsennigen und die Spenden bretagnischer Edel
leute reichen zur Fortführung des guten Werkes nicht
us Dem Enkel des heiligen Ludwig würde es dagegen
nf etliche Millionen aus der Tasche des gläubigen sranzö

l l 6
fischen Steuerzahlers nicht ankommen um damit dem Kna
ben Karl über den Berg zu helfen

Aus Hslle und Umgegend
13 October

Auf Anlaß der vorgestern vor 5V Jahren hier erfolg
ten Promotion des Sanitätsraths Dr Giebelhausen
früher in Eisleben jetzt seit mehreren Jahren in Halle
wohnhaft wurde dem Jubilar von Seiten der medicinischen
Facnltät das Doctor Diplom erneuert und durch den zeitigen
Decan Geh Rath Prof Dr Blasius übermittelt In
diesem Diplom ist nicht nur der Berusstreue und der ärzt
lichen Kunst des Jubilars rühmend gedacht sondern auch
seiner gelungenen Leistungen auf dem Gebiete der VolkS
poefie anerkennende Erwähnung gethan In der That hat
sich auch Dr Giebelhausen durch seine Gedichte und Erzäh
lungen in Mansfelder Mundart einen gerechten und ihm
von vielen Seiten beifällig zugestandenen Anspruch aus eine
hervorragende Stellung als Volkedialect Schriftsteller erwor
ben Auch hat derselbe manchen sehr preiswerthen Artikel
für unser Blatt geliefert Wir wünschen dem ohlen
ManSfäller noch manches Jahr einer heiteren ungetrüb
ten Muße

Heute Mittag traf der Kronprinz von Dänemark
mit Gemahlin hier ein und fuhr nach kurzem Aufenthalte
auf der Kasseler Bahn weiter

Für den in den nächsten Tagen zu Leipzig tagen
den Handwerkertag sind von den in Halle noch bestehenden
Innungen Bäckermeister Beyer und vom Handwerkermei
ster Verein Webermeister Gundermann zu Delegirteu
gewählt

Wir haben heute über ein paar Unglücksfälle zu
berichten die glücklicherweise komischer Natur sind Gestern
entgleiste d r Zug nach Weißenfels nämlich auf dem Ca
roussel in der Halle Todesfälle und Contusionen sind
glücklicherweise nicht vorgekommen vielmehr erfreuten sich
die heruntergepurzelten Kinder ihres heitern Daseins unge
stört weiter das Earoussel dagegen mußte sür gestern außer
Dienst gestellt werten Gestern fanden früh aufgestan
dene Spaziergänger in der Nähe von Bellevue eine einsame
verlassene Droschke der Wagen war desolat der Gaul ver
rieth die Spuren einer herrenlos durchwachten Nacht Fidele
Brüder hatten nämlich am Abend vorher den Kutscher in
eine Restauration gelockt ihm dort Bier einschenken lassen
sich selbst aber spazieren gefahren und schließlich Roß und
Wagen stehen lassen wie und wo es gerade war

Die gestrige erste Aufführung der Posse Gelb
fieber hatte die Räume des Stadttheaters wieder vollstän
dig gefüllt ja eS mußten viele Personen die keinen Platz
erhalten konnten wieder umkehren

Repertoir des Leipziger Stadtthealers 14 October
Rosenmüller und Finke

Kirchliche Anzeige
Zu Reumarkt Mittwoch den 15 October früh 10 Uhr

Beichte und Communion Hr Pastor Hoff mann
Abends 6 Uhr Bibelstunde Derselbe

Provinz
Der Rechtsanwalt und Notar Rieß in Quedlinburg

ist unter Beilegung des Notariais im Departement des
Kammergerichts als Rechtsanwalt an das Kreisgericht in
Spandau versetzt worden

Eine Anzahl auswärtiger Aktionaire der Magde
burger Wechsler und Diskontobank haben wie von dort
berichtet wird einen ausreichend unterstützten Antrag auf
Liquidation des genannten Institutes ingereicht

Die Zahl der bis zum 11 October in Magdeburg
an der Trichinose erkrankten Personen betrug 28

Am 9 October fand die Abnahme der Eisenbahn
slrecke von Zeitz bis Pegau statt Es liegt in der best mm
teu AbsNt der Thüringischen Eisenbahn Verwaltung die
Strecke Zeitz Leipzig am 15 October dem Getriebe zu
übergeben

Welches sind die Ursachen der Eiseubahnungliicksfälle
Seitens des Direktoriums des Deutschen Lokomotiv

führ ervereins wurden unlängst den Zweigvereinen folgende
Fragen nämlich Welches sind die Ursachen der Eisenbahn
unglücksfälle und Welches sind die Mittel um die Be
seitigung resp Verminderung derselben herbeizuführen
zur eingehenden Prüfung und Beantwortung vorgelegt
Das solchergestalt gesammelte Material wird der genannte
Verein in einer besonderen Denkschrift der demnächst vom
Ministerium zu berufenden Konferenz von Eisenbahn
direktorcn in welcher über die in der Neuzeit sich häufen
den Eisenbahnunglückssälle und deren Abstellung berathen
werden soll unterbreiten

Der Berliner Lokomotivführerverein bekanntlich aus
Mitgliedern aller hier einmündenden Staats und Privat
bahnen bestehend hatte obige Fragen wiederum sofort den
engeren Lokomotivführer Vereinen jeder hiesigen Bahn
deren Mitglieder gehören meistentheils auch dem größeren
Verein an zur Begutachtung übergeben und das gesam
melte Material einer am Montag in Waßmann s Lokal
einberufenen und zahlreich besuchten Versammlung seiner
Mitglieder zur Begutachtung und definitiven Feststellung
der Antwort auf jene Fragen unterbreitet Nach langen
und eingehenden Debatten welche übrigens im Allgemeinen
eine hohe Stufe der Intelligenz unserer Lokomotivführer
bekundeten wurde die Beantwortung der betreffenden Kra
gen wie folgt festgestellt

I In Bezug auf die erste Frage Welches sind die
Ursachen der ic Eisenbahnunglücksfälle Hauptsächlich

die mangelhaste Beschaffenheit der Strecke b die unkor
rekte und nicht gewissenhafte Bedienung der Weichen
o die in letzter Zeit namentlich so häufig vorgekommene

Annahme ungeeigneter oder unzulänglicher Kräfte beim prak
tischen Fahrbetriebe

II In Bezug auf die Frage Welches sind die Mit
tel um die Beseitigung resp Verminderung der Unglücks
fälle herbeizuführen wurde auf folgende Mittel hingewie
sen a daß mehr Fleiß auf die Instandhaltung der Strecke
verwandt werde b daß nur verantwortliche Beamte mit
der Bedienung der Weichen betraut werden o daß die
Stationsbeamtin in Bezug auf das Folgen der Züge und
Maschinen die größte Gewissenhaftigkeit nnd Pünktlichkeit
beobachten stets den Dienst selbst versehen sich nicht wie
oft vorgekommen durch Weichensteller oder durch Arbeiter
vertreten lassen und daß dieselben mehr praktisch als bis
her ausgebildet werden ä daß das optische Signalwesen
einer gründlichen Reform unterworfen wird in Bezug hier
auf wurden detaillirte Vorschläge gemacht deren Mitthei
lung wir uns vorbehalten und daß das ganze Zugpersonal
mitverantwortlich gemacht wird in Betreff des Haltens auf
das Signal der Dampfpfeife Als dringend nothwendig
wurde hierbei hervorgehoben daß bei den Personenzügen der
Schafsnerdienst vom Bremserdienst getrennt wird ferner
daß das Umsetzen der Züge nur auf Nebengeleisen und
nicht auf Hauptgeleisen stattfinden darf v daß die Ver
waltung vom Bau getrennt wird und daß ein Maschinen
ingenieur Sitz und Stimme im Direktorium hat k daß
in der Wahl und Annahme von Lokomotivführer Aspiran
ten korrekter verfahren wird als bisher daß nur gute
Brennmaterial zur Verwendung gelange wodurch es dem
Lokomotivführer ermöglicht wird feine Aufmerksamkeit vor
nehmlich auf die vorliegende Strecke und auf die Signale
zu richten daß die Fahrgeschwindigkeit nicht vermindert und
die Maschine nicht überlastet werde daß ferner die Fahr
prämie abgeschafft werde und die Dienstüberbiirdung auf
höre dann daß die Machtbefugnisse der Stationsbeamten
gegenüber den Lokomotivführern streng geregelt werden
ss daß jeder Lokomotivführer es als Pflicht betrachten solle
jede Unregelmäßigkeit auf der Strecke und Dienstwidrigkei
ten der Stations und Aufsichtsbeamten sowie des Fahr
personals zur Anzeige zu bringen k die Gründung des
Güterbahnhofs vom Personenbahnhof auf größeren Statio
nen i bei Erlaß neuer Bestimmungen strikte Aufhebung
der alten

Ueber die Aogelschutzfrage
äußerte sich Herr Dr Brehm unter fast einstimmiger
Zustimmung der in Berlin versammelten Ornithologen in der
am Dienstag den 7 d M abgehaltenen Sitzung derselben
ungejähr dahin daß der Vogelschutz unter den Schutz Aller
zu stellen sei daß die Regierung dafür einzustehen hätte
daß für die Kenntniß der Vogelwelt für die Jugend in den
Schulen unendlich mehr geschehe wie bisher daß von
Regierungewegen die Ausarbeitung einer populär gehaltenen
Naturgeschichte mit den ausgezeichnetsten Illustrationen
gesorgt werde und dieselbe vorerst dem wichtigsten Faktor
des Vogelschutzes den Dorsschulmeistern wie den Geist
lichen Forstmeistern Waldläufern Ortsschulzen Thier
schutzrereinen Landwirthschastlichen Vereinen zc zur Ver
breitung unentgeltlich in die Hände gegeben werde In
der Nähe der Felder sollten kleine Waldstreifen angepflanzt

oder wo sie vorhanden für deren Erhaltung und Ver
besserung gesorgt werden

Zur Anpflanzung von Bäumen an den Wegen habe
man aber auf die Pappel entschieden zu verzichten Man
möge dafür die Linden Kastanien Eschen Eichen Nuß
baum und Ahornbäume wählen da auch für die Zwecke
des Vogelschutzes Obstbäume zur Anpflanzung nicht zu
empfehlen feien Der Schutz der Vögel bringt nicht allein
unendlichen Nutzen sondern auch wieder Sang und Klang
auf unsere Fluren und wird in großem Maße zur Ver
tilgung des Ungeziefers beitragen wenn das Bewußtsein
der Nützlichkeit der Vögel im Volke Wurzel gefaßt hat
Redner empfahl auch die Anlegung von Brutkäste
Er klagte und wurde von der ganzen Gesellschaft unter
stützt daß unsere Forstbeamten wohl die schädlichen niid
nützlichen Ins kten kennen lernen von der schädlichen und
nützlichen Vogelwelt ab r wenig oder gar nichts wissen nnv
wünscht auch hier hauptsächlich die Aufmerksamkeit der
Regierungen in Anspruch zu nehmen

Handel nnd Verkehr
Es ist in neuester Zeit hin und wieder in Zei

tungsartikeln über den Mangel an kleineren Zahlungsmit
teln namentlich an Silbercourant Klage geführt und
namentlich a geführt worden daß größere Banknoten z B
Hundertthalerscheine gar nicht umzuwechseln seien Diese
Klagen scheinen mehr aus unbegründeter Besorgniß vor den
möglichen Folgen der neuerdings getroffenen Anordnungen
hervorzugehen wonach einzelne alte preußische Si bermüu
zen eingezogen und einzelne den Verkrhr belästigende fremde
Silbermünzen bei den öffentlichen Kassen nicht mehr ange
nommen werden sollen als daß der gerügte Mangel in der
That irgendwo thatsächlich sich gezeigt hätte Wenigstens
würde es in Jedermannes Hand liegen diesem Mangel
unverzüglich abzuhelfen da die preußische Bank bekanntlich
verpflichtet ist bei der Hauptbank Kasse zu Berlin zu jeder
Zeit bei den Provinzial Bank Komtoiren aber soweit es
deren jedesmalige Baarbestände und Gelrbedü fnisse gestat
ten ihre Noten gegen baares Geld einzulösen und dieser
Verpflichtung stets auf das Bereitwilligste nachgekommen ist

Königsberg 3 Octob r Nachdem schon seit
längerer Zeit im geschäftlichen Verkehr russische Fünfzig
Rubelfchein unbeliebt gewesen sind dieselben jetzt fast
gänzlich werthlos geworden weil ermittelt ist daß sich
unter ihnen eine Menge Falsificate befinden Da neuesten
Nachrichten zufolge diese Noten selbst in Rußland von den
Staatskassen ohne Unterschied zurückgewiesen werden so
liegt es wohl aus der Hand daß man denselben im Aus
lande kein Vertrauen schenken kann



An unsere Mitbürger
Seit fast einem Jahrzehnt besteht in Halle der Ber

jchiinernngs Berein
Er wurde gegründet unter der regsten Theilnahme aller

der bürgerlichen Kreise die Sinn haben für Ordnung und
Schönheit der heimathlichen Wohnstätte und die geiade in
dir so mächtig anwachsenden aber von Alters her im Rufe
der Häßlichkeit und de Schmutzes stehenden Stadt das Be
dürfniß fühlten zu bessern und zu verschönern Boten doch
die landschaftlichen Reize der rahen Umgegend und euch iui
Innern der Stadt der schöne Markt und manches alter
lhiimliche und großartige Gebäude manche Ansichten und
Uebersichten einzelner Häuser und Straße gruppen so viel
Wehendes daß das Verlangen nun endlich in kräftiger
Weise dafür zu sorgen d ß die St idt eine ihren Bedürf
nissen angemessene zusammenhängende Promenade erhalte
und daß überhaupt den Motiven des Schönen überall in
M außerhalb der Stadt namentlich im Saalthale die ge
bührende Würdigung und Vervollkommung zu Theil werde
in der That ein ganz allgemeines war

So bewirkte denn die Anforderung eines patriotischen
Mannes zu diesem Vereine zusammenzutreten daß damals
whl Niemand von dem eine Theilnahme an öffentlichen
Angelegenheiten zu erwarten war sich ausschloß

Die Thätigkeit des Vereins hat seitdem darin bestanden
den Sinn für Ordnung und Schönheit anzuregen die Be
hörden in gleichen Bestrebungen zu unterstützen einen allge
meinen Plan für die Promenaden und Erholungsplätze in
und außerhalb der Stadt aufzustellen dafür zu sorgen daß
zur Ausführung die rechten Techniker zugezogen wurden
und mit den durch freiwillige Beiträge gesammelten Mitteln
zu solcher Ausführung werkthätig beizutragen

Was der Verein bei jener regen Theilnahme aller guten
Elemente der Bürgerschaft geleistet hat ist offenkundig Aber
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eö ist wunderbar wie Viele in einem Jahrzehnt durch
Wegzug oder Todesfall aus den Reihen der Einwohner einer
Stadt auszuscheiden Pflegen

Die Zahl der neuen an Stelle solchen Abgangs in
den Verein eintretenden Einwohner entsprach nicht der Zahl
der in Folge Wegzugs oder Tod Ausgeschiedenen Ganz
natürtlich

Denn die neuen Bürger wissen nicht wie es früher
in Halle war sind auch noch nicht mit den localen Interessen
so verwachsen wie die früheren Und doch bedarf der Ver
ein dieser Ergänzung

Auch läßt sich mit Zuversicht annehmen daß auch die
neuen Bürger den Bestrebungen des Vereins ihre Zustim
mung widmen und dr Wunsch hegen daß ans dem be
tretenen Wege fortgeschritten werde

So ergeht denn an die verehrten Frauen und Herren
welche noch nicht Mitglied unseres Vereins geworden sind
die Bitte dem Verein beizutreten

Es genügt ein im Comptoir unseres CassirerS des
Herrn Banquier Lehmann gr Steinstr 1i mündlich oder
schriftlich abzugebende Erklärung Mitglied sein zu wollen
worauf denn die Erhebung der Beiträge welche einen Thaler
jährlich unbeschadet des etwa Mehr gezeichneten be
tragen durch unsern Vereinsboten im gewöhnlichen Turnus
erfolgen wird

Der Vorstand des Verschönermigs Hereins

Vermischtes

Börsenhnmor Man schreibt aus Berlin An
der Börse sucht man sich durch Witzworte über die trüben
Zeiten fortzuhelfen Ein neues Wort das heute auskam
lautet

,Ob Stephan Quistorp Oder Schweder
Es ist doch Alles nur Spitzeder

Dazu die Elegie eines Börsianers aus Glasb enners
Montags Zeilung

O wie süß ich schlief
In Papieren tief
O wie schnell ich lief
Wenu s zur Bölse riesl
O wie war ich vif
Und spekulativ I
Jetzt geht Alles schief
Und ich selbst bin Brief

Die Bankiers Oppenheim und Heiliger in Braun
schweig haben an einem Thürfenster eine auf KW lau
tende Aktie des Thürmger Bankvereins zur Ansicht ausge
stellt nnd darunter einen Zettel angebracht welcher folgende

Grabschrift trägt Diese Aktie stand einst 250 jetzt
fast 0

Anläßlich des Prozesses Bazaine erinnert der ,Fi
garo an ein Wort das seiner Zeit der General Wallet
gesprochen Mall et war unter dem ersten Napoleon Ge
nera aber er war Republikaner und blieb seiner Ueberzeu
gung treu Als Napoleon 1812 in Rußland war entwarf
er den Plan ihn zu stürzen Das Vorhaben mißlang und
er wurde vor ein Kriegsgericht gestellt Man fragte ihn
wer seine Mitschuldigen gewesen seien Ihr antwor
tete der General wenn mein Plan gelungen wäre
So könnte auch Bazaine zu manchem seiner Richter sagen

Genf 8 Oct Wie man ans Paris meldet ist das
frühere Testament des Herzogs Karl von Braunschweiz zu
Gunsten des kaiserlichen Prinzen in Paris aufgefunden
worden Dasselbe soll vollständig gleichlautend mit dem zu
Gunsten der Stadt Genf sein nur daß an die Stelle der
selben oben der kaiserliche Prinz als Universalerbe und
statt des Genfer Advocaten Cherbuliez der Kaiser Napoleon
als zweiter Testaments Execntor bezeichnet ist

Bekanntmachung
Trotz unserer Bekanntmachung vom 3V Mai

d I im Tageblatt Nr 134 141 und 149
sind noch viele Erziehungsberichte für den
Zeitraum vom April 1872 bis April 1873
den den betreffenden Vormündern nicht ein
reicht worden

Die in d r Stadt Halle wohnenden Vor
münder der unter unserer Gerichtsbarkeit ste
henden Pflegebefohlenen werden daher noch
mals erinnert die rückständigen Erziehungs
berichte binnen spätestens 14 Tagen an uns
einzureichen widrigenfalls gegen die säu
mige Vormünder nnnachsichtlich Ord
nungsstrafe festgesetzt werden

Halle den 2 October 1873
König Kreisgericht 1 Abtheilung

Holz Versteigerung
In der Königlichen Obersörsterei Schkeuditz

auf dem Untersorste Dölauer Haide sollen
am Mittwoch den 22 October von Vor
mittags 10 Uhr ab circa 2kl m kieferne
Wcke öffentlich versteigert werden

kauflustige wollen sich zur obenbemerkten
Zeit im Jagen 65 am Dölauer Felde ein
fluten und von den näheren Bedingungen an
Ort und Stelle sich unterrichten

Schkeuditz am 12 October 1873
Königliche Oberförsterei

E n Arbeiter gesucht bei gutem Lohne
C HcyU Leipzigerstraße 47

Ein ordentlicher Knecht wird angenommen
in der Oekonomie gr Steinstraße 30

Ochsenkne chte sucht gr Brauhausg L0

Ein ordentlicher Mann bei die Pferde ge
sucht mit o ohne Schlafstelle Feldstraße 1

Ein ordentliches anständiges Mädchen mit
empfehlenden Zeugnissen findet zu Neujahr
einen guten Dienst Näheres in der Exped

Ein möglichst älteres Mädchen die
selbständig einen kleinen Hansstaud füh
ren kann nnd gnten Character hat wird
zum sofortigen Antritt gesucht Lohn
uach Ermessen

Landwehrstrasze 7 1 Treppe
Ich suche zum sofortigen Antrit ein ge

wandtes Hausmädchen Breitestraße 1

Eine geräumige Gar onwohnnng 4
Piöcen sofort oder 1 Nov an 1 oder
2 Hru zu vermieth Leipzigerstr 55 II

2 St 2 K K und Zubehör sofort oder
Neujahr zu beziehen Graseweg 12

Ein sein möbl Zimmer mit Schlafkabinet
sofort gr Steinstr 73 I zu vermiethen

Eine fein möblirte Wohnung zu vermiethen

Näheres Markt 18 im Laden
Frische Krammetsvögel empfiehlt

AlüIIer
Möbl Zimmer mit Bett nahe der

Lahn ist an 1 einz Dame oder attständ
Herrn sof zn verm Zn erfr in d Exp

Eine freundl möbl Stube nebst Schlafkab
ist sof a 2 anst Herren zu vermieth Näh

Moritzkirche 4 2 Etage links

Em älteres erfahrenes u sauberes Haus
mädchen wird gesucht Paradeplatz 1 1 Tr

Liebenanerstr 7 zwei Wohnungen mit
Garten 3 16l resp 200 und 100 H
zum 1 April zu vermiethen

Anction
TounerStag den 1l October er Bor

mittag S Uhr versteigere ich im Gast
hos zum gold Herz 2 Arbeitspferde
u zwar 1 Schimmel n 1 Schwarzbrannen
Wallachen 1 Postwagen nnd 1 halb
ttdtckten Wagen

Auct Comm

Täglich 3 mal frische selbst gewouueue
Milch zu haben Schiltberg 6

2000 Thlr zu 5 werden ausgeliehen
Ansang Januar auf die erste Hypothek eines
hiesigen Grundstücks Bitte Adressen unter
A E in der Exped d Bl niederzulegen

Ein Corridorverschlntz mit Glas fast
neu billig zu verkaufen

Liebenaucrstraße 7 1 Tr

Bandwurm
und gefahrlos vr meä Ernst in Leipzig

Jeden Bandwurm
inlsernt binnen 3 bis 4 Stunden vollständig
Merz und gefahrlos ebenso sicher beseitigt
ach Bleichsucht und Flechten und zwar
örieflich Arzt zu Eroppenstedt

W Stück große Ferkel verkauft
Pulverweiden 5a

Ein Acker oder Wiesen
grundstück

oo guter Lehm Ziegelboden steht wird in
der Umgegend von Halle zur Anlage einer
Feldzlegelei zu kaufen oder zur Ausbeutung
zu pachten gesucht Franco Offert n unter
I D 204 sind an die Annoncen Expedition
von Haascnstein K Bogler in Hille a/S
zu richten

Ein kl wachsamer Hund zu kaufen gesucht

Pen wem sagt die Expedition d Bl

Ein Hausmädchen m g Zeugn findet z
1 Nov gute St S Sander Geistthor 5o

s Ein Hausmädcheu für leichte Ar
beit sofort gesucht Näheres in der Expedi
tion zu erfragen

Anst Mädchen welche geneigt sind Näh
maschinen in ihre Wohnung zu nehmen und
sich denselben gänzlich widmen wollen finden
dauernde und lohnende Beschäftigung
Merkwitz Hands chuhfabrik ant Kleinsch m 4

Eine tüchtige Maschinennäherin sucht
C Ehrhardt gr Klausstraße 7

Mädchen auf Double geübt finden Arbeitt

Näheres Gommergasse 7
Ein junges Mädchen die das Putzmachen

erl will s ucht F Schmidt gr Ulriche str 7
Eine Aufwartung sucht gr Ulrichsstraße 7

Ein zuverlässiges Mädchen zum sofortigen
Antritt als Aufw ges Lindenstr k 1 Tr l

Ein junger ordentlicher Mann sucht Be
schäftigung am liebsten in der Stadt

kl Ulrichkstraße 3
Eine anständige Person sucht Beschäftigung

im Plätten und Nähen in und außer dem
Haufe Mauergasse 16

Ein anständiges Mädchen von außerhalb
sucht sofort einen Dienst bei einer anständigen
Herrschaft Näheres zu erfragen

gr Klausstraße 1l 3 Etage

In der oberen Königstraße sind in einem
neu erbauter Hause zwei herrschaftliche Woh
nungen von je 7 Zimmern Badecabinet und
allem Zubehör sofort zu vermiethen und am
1 April zu beziehen Bei baldiger Meldung
kann auf besondere Wünsche Rücksicht genom
men werden Näheres

Königsstr 4 part v 2 3 Uhr
Hedwigsstr 5 ist eine Wohnung aus 3

Stuben Küche nebst Zubehör sofort zu vev
miethen Näheres daselbst

Ein Wohnung von 2 St 3 K nebst allem
Zubehör wird zum I April 1874 zu miethen
gesucht Gefällige Offerten bitte Leipziger
straße 68 1 Tr abzugeben

2 St I K an 1 Dame od Herrn gleich
beziehb Fleischerg 25 II d bol Garten geg

3 elegante Piöcen ohne Küche geeignet für
einzelne Dame oder Herren zu vermiethen

gr Steinstraße 66 2 Tr

kin KiiZIijiuIel Mli i t lemelit
i Ki Kli8dt uul l iÄiiMizell unvei
8sti0i um Ki ilmiiiiUik

8 liiMMze 1Ein tüchtiger Wirth sucht sogleich oder
zum 1 Januar eine Restauration zu pach
ten Adressen unter A K 4 xosts rest
Bahnhof niederzulegen

Ein kautionsfähiger tüchtiger Uc
schäftsmanu veryeirathet suchl j gleich oder
zum I Januar eine Anstellung in irgend einer
Branche Zu erfahren

Hotel zum Russischen Hof

Ein möbl Zimmer ist zu vermiethen Zu
erfragen in der Annoncen Expedition von
Haasenstein K Vogler hier

Ein ält unv rh Mensch am liebsten Schuh
macher oder Schneider wird gegen freie Woh
nung gesucht Zu erfra gen Dachritzrasse 4

Eine mövl Stube mit Kammer sofort zu
vermiethen Näheres Königeslr 17 2 Tr

Anst Sctlasst mit Kost Herrensrr I I
dchlasst kl Ulrichsilr 7 M we Thieme

Anst Schläfst mit Kos t Zap senstr 6
Schlafstelle offen Rathswerber 2

Schläfst Markt l8 III Eing itühlerbr G
Schlafstelle offen Steg 20
Ein Handlungs Lehrling findet gute Pen

ston Zu erfragen in der Exped d Bl
Eine Kammer Mitte der Stadt parterre

für eire Person die vielleicht außerhalb be
schäftigt ist zur sicheren Aufbewahrung von
Sachen zu vermiethen Zu erfr in der Exp

Ein geräumiger Keller ist zu vermiethen
Brüderstrasze

Gr Steinstrajze 51 im Schwan ist
eine Scheune vermietben

Stallung zu acht Pferden nebjt Remise
und Wohnung ist zu vermiethen

Kutschgasse l

Möbl St nebst K auf 4 6 W sof zu
miethen ges Gef Adr kl Brauhausg 1 p

Gesucht wird v anst kinderl Leuten eine
Zohnung LeipMrvorst o deren Nähe sü

os o später Preis 4V 5V H Mieihszim
prän Ges Adr umt r R H in der Exp

Offerten abzugeben Köuigsstr 3 Part

Diejenige Frau welche die Dose von Mei
ßener Porzellan mit 4 Füßchen gekittet Zbei
mir abgeholt hat wird dringend ersucht die
selbe wieder abzugeben da es nicht Ihr Ei
genthum ist bei

Christian Seifferth
im Topfkeller gr Klausstraße

Bekanntmachung
Mit dem 1 Oct verlegte ich meine Woh

nung von Klansthorstratze 8 a nach Knl
telhos 4 Part Zugleich bemerke daß ich
zur Entgegennahme der Anmeldungen junger
Schülerinnen zu meinem Untcrnchl in Bunt
Perl Plattstich Plüsch und geschorne
Stickereien bis den 15 October bereit bin

Hochachtungsvoll

Franziska Reinitz
In der Droschke 37 ein Rock liegen ge

blieben

Am Sonntag Abend ein großes go d Me
daillon ohne Ring von der gr KlauSstr
nach der gr Wallstraß verloren Geg n
Belohnung a5z i eben gr Wallslraße 43

Em schwarMdener Regenschirm gestern
Nachm auf d Münchner Keller stehen ge
blieben G g Gel abzug kl Sandberg 15

Ein schwarzer lederner Hundt Manlkorb
Vcrl Abzug Scharreng asse 7 2 Tr
Eine weißgelbe Bulldogge zugel Geg Jnser
t ions eb n Füllen kosten abz RathhauSg 5

Familien Nachrichten
Todes Auzeige

Gestern Abend Uhr entriß uns ein
plötzlicher Tod unsere theure Tochter und
Schwester Emma im bald vollendeten 2l
Lebensjahre Freunden und Bekannten diese
Trauerkunde mit der B tte um stilles Beileid

Halle den 13 October 1873
H Mensch und Frau

Lieben Freunden und Verwandten zur Nach
richt daß heute Morgen meine theure brave
Frau Wilhelmine Schmidt geb Bedau
entschlafen ist

Halle den 12 October 1873
W Schmidt Ehorpräsect

Königliche meteorologische Station
11 October 1873

Lusttr
Par Lin

D lüftdr

Bar Lin

kel t
Feucht
Prscen i rad

MorgS K 3 4 65 3,48 81,5 87 SOI
Mitta s2 334,83 4 48 76,3 12,6 SW3
Mds 10 334,8 84,8 114 SW2

3 4 77 4,16 80 9 10 ö

Volksküche kl KlanSstratze 5
Dienstag Weißkohl mit Rindfleisch

Mittwoch Mohrrüben mit Schweinefleisch

Wasserstand der Saale bei Trotha
am 11 Oct Abds am Unterp 0 M 4 E
am 12 Oct MrgS am Untrp 0 M 5 C
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Lei Itu äen 8eplem er 1873M W8etiv lentiil ttolleilclttlit VetieilWelkelM
Die unterzeichnete Direction bringt zu öffentlicher Kenntniß daß die Agentur der Preußischen Central Bodeneredit Aetien

Gesellschaft für die hypothekarische Beleihung in IR IlS W dem Landschafts Rendanten Herrn 85 in Halle gr Steinstraße Nr 13 übertragen ist Derselbe wird mündlich und
schriftlich jede gewünschte Auskunft geben Die Vil eetilM

v I IiiliiMlxn ii L 88art Hvriinann

Lvste nntl ueuostv
D zipessleppflich Rnliinnschiiil lnit chützeilfilr falnilil nll eml rlitreibeil t

iilloin Iiitwi nlwii aii8 I iu Vvut8vllvu üolvl
mit äsr

Fortschritts Medaille
lim Iillkliiite liil WiiWeliiiieii

4Vtt
Ilnu t mu XieikrlilKv

e Rasoliluoii I rikations voinpaKnlo
gr Steinstr 11

Mlltkt Cnschentlicher
in ganz vorzüglicher Qualität von 1 bis
k H pro tz bei

zxs Aechteu leider Sammet
ixs Aechte Jaquett Sauilnet

zx Aechte u nnächte Besatz Sammete
im größten Sertimente

zxs Besät Nippse Atlasse Plüsche
SS Kreminer und Astrachan

empfiehl in größter Auswahl

gr Steinstr 78
Filz und Seidenhüte

werden gewaschen gefärbt und modernisirt in

d r Huifabnk ron ÜVI MI
Reines selbstgekochtes Pflaumenmus

sehr fchöneu Sauerkohl bei
rivUrioZ, Bärgasse 10 am Markt

Mk Bücklinge Bücklinge täglich fnfch
empfiehlt billigst

ux 8e1inls v alt r Markt 16
Ausgezeichnete Senf und saure Gurken

mar Heringe Sardinen nebst einer Flasche
ff Erlanger empfiehlt Kc luilxc

Feinste Tafelbutter besten Kuhläse guies
Landbrot mehlreiche Speisekartoffeln empf

billigst alter Markt 6Tischgäste werden angeuomme
8vlii lzre

alter Markt 1 im Keller
Sehr gute Speifelartoffel verkauft im

Ganzen und Einzelnen Martiosgaffe 7
Laudbrod

sehr schön und groß in
Buchmanu s Bäckerei in Witternd

KcW Schinken
in bester hart ausgeräucherter Waare versendet
bei Abnahme ganzer Schinken

S 4 Pfund für einen Thaler Kze
gegen Nachnahme des Betrags unter Ga
rantie für gefuude Qualität

in HMngen
ff Salon Solaröl 1 1 Liter 1 H ä Liter

3 H ff Amerik Petroleum 8 Liter
1 H Liter 4 empfiehlt

Otto Nhlig er Steinstr i
Kauarten Weibchen n Hähne worunter
2 gute Schläger zu verkaufe

Bahnhofsstratz e 1 3 Part
Ein gut gehaltener Lthür g r Kleiderschrank

ist wegen Aiangel an Rauin preiswerth zu
verkaufen Pfännerhöhe 1V

Ein wenig gebrauchter 2 m hoher acht
eckiger eiserner Ofen steht zum Verkauf in der

Dachpappen Fabrik Telitzscher Stras e
Grüne Nüsse verk Fr Müller Sleinweg 4t

Ein schöner neuer Berliner Stnbenofeu
steht billig zum Verkauf In Augenschein zu
nehmen von 11 12 Uhr Vormittags

Paradeplatz 5 1 Etage
Täglich frische Lerchen

Zapfenstraße 12 1 Tr Frosch

Bon heute ab jede T S Dienstag uud Souuabend

bei

Von meinem vorjährigen

a find noch sehr fchöue Kissen Cckbretter Hosenträger Schuhe u A m
übrig geblieben welche zu sehr billigen Preistn osserire

Leipzigerstraße IM
5

Einem geehrten Publikum beehren wir uns hiermit ergebenft anzuzeigen daß wir unser

Geschäft aus der Märkerstrasze 23 nach der vi verlegten Unter
Hinweis auf unser in allen Fächern der Literatur sehr reichhaltiges Lager empfehlen wir
uns unter Zuficherung guter und schneller Bedienung Hochachtungsvoll

Iii It1 ur It oIie liutliliaiitlluiix
6XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXH

exiea Vlliiiitei Z
vorrätlii in ller vue i iaiitllun von

OZR 8ekulAa88v Ae
X
X

Das Lcihiuftitut für Musik von ir Herr Barfüfzerstr t
hält ihr reichhaltig s Lager unter d n hier billigsten Abonnements Bedingungen empfohlen

Einem geehrten hiesigen und auswärtigen Publikum die ergebene Anzeige daß ich

mit heutigem Tage ein zweites il
xr IIIi ieti88tra88e 30 iin Hause des Rückermeisters Zerrn 8chii j,s

errichtet habe W 8tül vrDen geehrten Damen empfehle mein reichhaltiges Lager von Z5i pteu i alle
Farbe Läuge uud Stärke Bei Bestellungen von auswärts bitte Farbe Länge und
Schwere gütigst anzugeben Alle vorkommenden Haararbeite als Zöpfe Locke
Chig ouS Haarschnüre Armbänder Broschen werden auch aus dazu gegebenen
Haaren sauber und zu soliden Preisen gearbeitet W ert

Schmeerftrasze 2 u gr Nlrichsftrake 50

reich fortirt i jedem Gcure hält befte s empfohlen
ITv vI vi k vI gr Ulrichsstraße 47

Reparaturen werden prompt bei billigster Berechnung ausgeführt weitze Pelz
facheu werten gereinigt und wie neu hergestellt gr NlrichSstr 4s

Verein
Die erste Chorprobe findet Mittwoch

den 15 Oktober Abends 7 Uhr im Volke
fchulfaale statt Die geehrten Akitglied r
w rden gebeten vollzählig zu erscheiren An
meldungen neuer Mitglieder nimmt Unter
zeichneter täglich zwischen 1 2 Uhr entgeg n

vis erste Hebung kür Damen lmäel noell
lUese Voolle tirtt nmeläunA neuer lit
xlieäer dittet man ViII IlU88tr 5 doiin
Herrn Nnsikäir xu deverlc
stelll en Der Vt r tÄiul

L m len i l
Lchntll Sllivilstiirtlli Ilntcllicht
Kanfinännifche Handschrift mit Garantie ertheilt

gr Brauhausgasse 9 u neue Promenade 10

Stadt Theater
Dienstag den 14 Oktober

12 Vorstellung im I Abonnement
Neu Zum ersten Male Neu

Glück aus
Schauspiel in 4 Acten mit freier Benutzung
der E Wernerschen Erzählung in der

Gartenlaube von Carl Wexel
In Scene gesetzt vom Regisseur Herrn

Schanmburg

lX M8 Miiltl
Dienstag den N Lctolier

Auftreten d S Tänzerpaares vräul und Herrn
Spadoui dazu Dir wie mir Lnst piel II
tziu bekehrter Hagestolz Posse mit Gesang

Anfang 7 Uhr Äassenösfnnng ö Uhr
1 Rang Loge 15 H Nummer Parterre I t H

perrsitz 7 V Äalcon s
Der vorherige Billet Verkauf findet Vorm

von 11 1 Uhr im Theaierbureau Schlamm
Nr Iste Etage statt

Mttmoch deil l5 tZctvtier
Gastspiel deö Hofschauspielers Hrn

Wilhelm Kläger

s
a8

1ö Rathhansgaffe IS
Fortwähreud vorzügliche auf Flaschen sowie stets ein gutes Seidel

von uel La s il Seidel 1 Sgr eulpfiehlt die
Restauration von RT

Alle diejenigen Wähler welche dem Aufruf vom 1 Oktober cr
zustimmen und in seinem Sinne wirken und wählen wollen werden
zur nähereu Besprechung

Mittwoch den 15 Oetober er Abends 7 Uhr
in den Saal der Tulpe

ergebenst eingeladen Die Herren vr LoldvrZ u Pastor Kelivvlv
werden anwesend sein Halle den 9 Oktober 1873

Das Wahlcomit der konservativen

Wr die Nkdrctisn verantwortlich O Bertram Druck der Buchdrucker de W ise,chzuje

Hallo
HeriivZ eliiiül

aut Äom XttniKdjpIiit/v
Mittwoch den 15 Oet 187S

Erste Vorstellung in der höheren Reit
kunst Pferdedressur Gymnastik c be
stehend aus 16 Abtheilungen deren
Zwischenpausen durch 8 der besten

ClowUs ausgefüllt werven
EircuS Oeffnung 6 Uhr Anfang des
Concertes 6 Uhr Beginn der Vor
stellung 7 Uhr Ende gegen 1l Uhr

Preise der Plätze

Parqueisitz 2t
Erster Platz 15 A
Zweiter Platz 1l
Gallerie 5 ArBilletS sind an der CircnS Kasse von

11 I Uhr dann von 5 Uhr bis zum
Schluß der Vorstellung täglich z t ha
ben sind jedoch nur an dem Tage gül
tig an welchem stlb ge gelöst weroen
Ausführliche Programme find im Circns

ä t Hr zu haben
ES werden täglich Vorstellungen mit

stets wechselndem Programm gegeben
Man bittet dringend sich des Rau

chens in den Znschaucrräumen zu ent
halten und keine Hunde mitzubringen

Im EircuSgebäude befindet sich eine
mit möglichst großem Comfort eingerich
tete Restauration
Zum gütigen Besuche ladet ergebenst ein

die Direction
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